
  
 
   
  
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Mitteilungen 
         Osterzeit 2023 

Katholische Innenstadtkirche St. Ludwig | Darmstadt 



 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde von St. Ludwig, 
 
nach (hoffentlich) weitgehend überstandener Corona-Pandemie dürfen wir in diesem 
Jahr ohne verpflichtende Beschränkungen dem Osterfest entgegengehen. 
Individuelle Schutzmaßnahmen sind selbstverständlich jedem freigestellt. Wirklich 
bedrückend ist allerdings, dass die Hoffnungen auf Frieden und Verständigung, die im 
vergangenen Jahr, noch unter dem frischen Eindruck des gerade begonnenen Kriegs 
in der Ukraine, geäußert wurden, sich nicht erfüllt haben. Nicht nur in Europa, auch in 
Südostasien eskalieren die Spannungen. Der Kampf um globalen Einfluss und 
wirtschaftliche Dominanz lässt die Militäretats der Großmächte wachsen und drängt 
die großen Probleme unserer Zeit, Klimawandel, Armut, Migration oft in den Hinter-
grund, wenn es darum geht, die erforderlichen Anstrengungen und Maßnahmen zu 
ergreifen und zu bündeln, auf die sich die Staaten schon vor Jahren verständigt haben. 
Die Schattenseiten unserer Welt, die sich bei uns jedenfalls gerade anschickt, die 
Farbenpracht und Schönheit der Natur wieder erwachen zu lassen, sind nicht zu 
verdrängen. Umso mehr dürfen wir auf das österliche Licht vertrauen, das unsere 
Dunkelheiten erleuchten will. Der Triumph des Lichts über das Dunkel, der Liebe über 
den Hass, des Lebens über den Tod ist der Kern unseres christlichen Glaubens und 
unserer Hoffnung. 
 
Der Kontrast zwischen Dunkel und Licht, zwischen Schwarz und leuchtender 
Farbigkeit, bestimmt auch die Kompositionen des renommierten Künstlers Thomas 
Glas, die gegenwärtig und in den kommenden Wochen in St. Ludwig zu sehen sind. 
Sie stehen im Dialog mit den markanten Kreuzwegstationen unserer Kirche, die 
Anfang des 20. Jahrhunderts von den Gebrüdern Albermann geschaffen wurden. 
Während ich diese Zeilen zu Papier bringe, geht die Nachricht viral, dass eine 
Forschungsgruppe in Großbritannien ein extrem massereiches Schwarzes Loch von 
der 30-Milliarden-fachen Masse unserer Sonne in zwei Milliarden Lichtjahren 
Entfernung entdeckt hat. Solche Schwarzen Löcher stehen in einem noch nicht völlig 
geklärten Zusammenhang mit der Entstehung des Universums. Tatsächlich scheint es 
so zu sein, dass in den Zentren der Galaxien, also auch in unserer Milchstraße, 
massereiche Schwarze Löcher existieren. Sie absorbieren das Licht und sind die 
gefräßigen Kannibalen des Alls, indem sie andere Sterne, die ihnen auf ihren Bahnen 
zu nahe kommen, verschlingen. In jedem der Bilder von Thomas Glas dominieren ein 
oder mehrere ‚Schwarze Löcher‘ die Mitte der Darstellung, aus denen farbige 
Elemente hervorbrechen oder, je nach Betrachterperspektive, auch von ihnen 
verdeckt werden. Damit gewinnen die Bilder eine theologische Dimension, indem sie 
das dunkle, leidvolle und erschütternde  Geschehen der Passion Jesu im Kreuzweg auf 
eigene Weise aufgreifen und deuten und gleichzeitig auf das österliche Geheimnis der 
Auferstehung weisen. Man kann nicht einfach an den Bildern vorbeigehen. Sie 
erfordern eine konzentrierte, quasi meditative Betrachtung, die auch die 



 

Darstellungen des Kreuzwegs Jesu in einer sonst vielleicht nicht erfassten Tiefe wirken 
lassen. Kreuzweg und Bilder werden so zu einer eindringlichen und künstlerisch 
anspruchsvollen Katechese auf dem Weg des Leidens, den die Kirche liturgisch am 
Palmsonntag beginnt, hin zum Licht, das den Menschen von Gott verheißen ist und in 
der Auferstehung Jesu für unsere Welt aufleuchtet. Symbolisiert wird dies in der 
Osternacht durch die brennende Osterkerze, deren Licht das Dunkel der Kirche 
erhellt. Davon erzählt die bekannte Geschichte von den beiden Königssöhnen, die die 
große Halle des Königs für wenig Geld füllen sollen. Der eine füllt sie mit nutzlosem 
Stroh, der andere stellt einfach nur eine Kerze in die Mitte: Sie füllt den gesamten 
Raum mit ihrem Schein. Eine österliche Geschichte also. Das eine Licht ist 
wesentlicher als unsere oft mühsamen und weniger erfolgversprechenden Versuche, 
das Leben sinnvoll zu gestalten. 
 
Eine sozusagen österliche Dynamik bestimmt auch das weitere Vorgehen auf dem 
Pastoralen Weg in seiner zweiten Phase. Acht Themengruppen haben mittlerweile 
ihre Arbeit aufgenommen: Vermögen, Gebäude, Verwaltung, Gottesdienst, 
Katechese, Sozialpastoral, Felder der Seelsorge und Jugend. In diesen Themen-
gruppen werden die Voraussetzungen erarbeitet, die für die Gründung der neuen 
Pfarrei erforderlich sind. Als Termin hierfür ist der 01.01.2026 ins Auge gefasst. 
Inwieweit dies realisiert werden kann, soll in den einzelnen Pfarreien demnächst 
diskutiert werden. Die Pfarreien geben dann ihre Stellungnahmen ab, die in der 
nächsten Pastoralraumkonferenz im Mai vorgestellt werden und, so hoffen wir, zu 
einer Beschlussfassung führen, die dem Bistum übermittelt wird. Informieren Sie sich 
auf der Homepage des Pastoralraums Darmstadt-Mitte über den Prozess und 
überlegen Sie, ob Sie in einer Themengruppe mitwirken wollen. Anmeldeformulare 
stehen auf der Homepage. Als Mitarbeitende erhalten Sie Zugriff auf alle Materialien, 
die Ihre Themengruppe betreffen.  Wir freuen uns über jede und jeden, die bzw. der 
mitmacht! Ihre Präsenz, ihre Anregungen und Kompetenzen sind für den Prozess 
wertvoll. Bringen Sie sich ein! 
 
Diese Mitteilungen enthalten wieder eine Fülle von Angaben und Informationen, 
insbesondere auch zu den liturgischen Anlässen und den Angeboten unserer 
Samstagabend-Reihe, immer um 18 Uhr. Herzliche Einladung! 
 
Euch und Ihnen allen wünschen wir frohe und gesegnete Ostern. 
 
Ihr Team von St. Ludwig 
 
Christoph Klock  Elisabeth Prügger-Schnizer Jorin Sandau 
Bettina Hartmann Patricia Buschbeck 
 
 



 

 

 
 



 

 

■■ Karfreitagsliturgie | 7. April | 15.00 Uhr 
 
Zur Kreuzverehrung in der Karfreitagsliturgie dürfen gern einzelne Blumen zum 
Niederlegen mitgebracht werden.  Auch Sorgen und Lasten dürfen am Kreuz nieder-
gelegt werden. Hierfür liegen Steine parat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 

 
 
 



 

■■ Musik am Ostersonntag 9. April | 10.00 Uhr 

Das Hochamt am Ostersonntag um 10 Uhr gestaltet der Kirchenchor St. Ludwig 
gemeinsam mit den Solist*innen Katja Berker, Katharina Roß, Konstantin Glomb 
und Kilian Heckenberger. Auf dem Programm stehen Sätze der Messe d-Moll des 
Darmstädter Hofkapellmeisters Christian Heinrich Rinck und die Choralkantate 
"Auferstanden" des vor 150 Jahren geborenen Max Reger. An der Orgel begleiten 
Joachim Enders und Paul Schäffer, die Leitung hat Jorin Sandau.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

■■ Ostermontag 10. April | 17.00 Uhr  

„Bleib bei uns, denn es will Abend werden“  

Bachkantate im Gottesdienst 

Zur Emmausliturgie am Ostermontag musizieren ein achtköpfiges Solistenensemble 
und ein Barockorchester, bestehend aus Oboen und Streichern, eine der innigsten 
Kantaten von J. S. Bach. Arien und Rezitative werden übernommen von Martin Wahlers 
sowie Katharina & Christian Roß. Jorin Sandau übernimmt die musikalische Leitung von 
der neuen Schiegnitz-Orgel aus. Liturgie & Predigt: Pfr. Dr. Christoph Klock. 

 
 



 

 
 
 



 

■■ Erstkommunion 2023 in St. Ludwig 
 
Bei frühlingshaften Temperaturen haben unsere Kommunionkinder zusammen mit 
sieben Begleiterinnen und Begleitern am 18. und 19. März das legendäre gemeinsame 
Wochenende in Gangloff / Pfalz verbracht. Wir haben uns intensiv mit den Zeichen 
von Brot und Wein beschäftigt, Körner gemahlen und Trauben gestampft, Lieder 
gesungen und Geschichten gehört, viel Natur und Gemeinschaft erlebt und jede 
Menge Spaß gehabt.  
Am vergangenen Samstag haben die Kinder ihr erstes Beichtgespräch erlebt und am 
kommenden Samstag treffen sie sich wieder zum Palmstockbasteln. Im 
Palmsonntagsgottesdienst werden sie mit den gesegneten Palmstöcken in die Kirche 
einziehen und zusammen mit der Gemeinde den Einzug Jesu in Jerusalem feiern. 
Am Gründonnerstag empfangen die Kinder im Abendmahlsgottesdienst um 19.30 
Uhr dann zum ersten Mal die Heilige Kommunion. Zuvor wird ihnen Pfarrer Klock die 
Hände waschen - in Erinnerung an die Fußwaschung als ein Zeichen der besonderen 
Zuwendung Jesu. 
In diesem Jahr ist es erfreulicherweise wieder möglich, dass alle 30 Kinder in einem 
gemeinsamen Gottesdienst ihre Erstkommunion feiern. Ihre Namen haben wir 
bereits in den letzten Mitteilungen bekanntgegeben.  
Aufgrund der langen Osterferien wird das Erstkommunionsfest diesmal nicht, wie 
sonst üblich, am Weißen Sonntag stattfinden, sondern am Sonntag, dem 7. Mai um 
10.00 Uhr.  
Zu diesem Gottesdienst ist auch die Gemeinde herzlich eingeladen! 

 

 

 



 

■■ Chorgruppen an St. Ludwig/Mitsing-Projekte im Pastoralraum Da-Mitte 
 
Das Angebot für singende Menschen erweitert sich seit dem letzten Jahr stetig, im 
neuen Pastoralraum und ökumenisch arbeiten wir an vielfältigen Vernetzungen.  
 
Der Kirchenchor probt wöchentlich und gestaltet musikalisch nicht nur die 
Gottesdienste am Sonntagmorgen, sondern auch nichteucharistische Gottes-
dienstformen wie Wort-Gottes-Feier und Vesper, die in St. Ludwig regelmäßig am 
Samstagabend gefeiert werden. Im Rahmen des Strukturprozesses der katholischen 
Kirche in Darmstadt unterstützt der Chor in Kooperationen mit anderen Chören das 
Zusammenwachsen der Kirchorte.  
Nach den Osterferien startet ein ökumenisches Projekt zur Mitgestaltung der Nacht 
der Kirchen am 16. Juni mit stimmungsvoller Chormusik von Rheinberger, Reger, 
Mendelssohn u.a. Für den Advent steht Barockmusik mit Orchesterbegleitung auf 
dem Programm.  
Sängerinnen aller Stimmlagen sind herzlich zur Mitwirkung eingeladen, Proben sind 
immer mittwochs von 20 Uhr bis 21.30 Uhr.  
 
Die Schola Ludoviciana besteht aus etwa sechs Herren, die sich den lateinischen 
Ordinarien und Proprien des gregorianischen Repertoires widmen. Neben der 
Gestaltung der Gottesdienste in St. Ludwig tritt das Ensemble auch konzertant in 
Erscheinung, zuletzt im Hessischen Landesmuseum und der Frankfurter Katharinen-
kirche. Auf dem Programm stehen die Mitgestaltung der Karfreitagsliturgie und ein 
Konzert zum zweiten Advent.  
Die Gruppe ist offen für geübte Sänger mit Gregorianikbegeisterung, Proben nach 
Absprache.  
 
Das Vocalensemble Darmstadt ist ein Kammerchor aus stimmlich geschulten 
Sänger:innen, die sich projektweise im Rahmen von Probenwochenenden 
zusammenfinden. Am Ende der Probenphasen stehen Acappella- oder 
Oratorienkonzerte, zur Aufführung kamen in letzter Zeit Werke wie Monteverdis 
Marienvesper, Bachs Matthäuspassion sowie Motetten von Schütz, Bach, 
Mendelssohn und Poulenc. Darüber hinaus engagiert sich das Vocalensemble 
besonders in Evensongs und ökumenischen Gottesdiensten.  
Zur Aufführung kommen in diesem Jahr ein geistliches Sommerabendprogramm und 
im Dezember Bachs Weihnachtsoratorium. Interessierte Sänger:innen bis ca. 50 
Jahren Einstiegsalter können sich für die Teilnahme bewerben, über die ein Vorsingen 
entscheidet.  
  
Seit 2021 besteht eine musikalische Kooperation mit der Katholischen 
Hochschulgemeinde in Form eines Chores für Junge Erwachsene. Inhalt der 
Probenarbeit, die während der Vorlesungszeiten stattfindet, ist die stilgerechte 



 

Erarbeitung geistlicher und weltlicher Jazz- und Popstücke. Professionelle 
Stimmbildung ist ebenso regelmäßiger Bestandteil unserer Treffen wie gemeinsames 
Pizzaessen. Nach der "Little Jazz Mass" von Bob Chilcott im letzten Jahr und einer 
Zusammenarbeit mit dem Darmstädter Komponisten Christoph Schöpsdau im 
Februar ist nun ein gemischtes Programm rund um das Semesterthema „Mobilität“ 
geplant.  
Der Chor ist offen für singbegeisterte Menschen zwischen 17 und 35 Jahren, Proben 
finden ab dem 24.4. immer am Montag von 19 bis 20.30 Uhr in der khg statt.  
 
Seit Mai 2022 steht mit zwei Kinderchorgruppen auch die musikalische 
Nachwuchsarbeit der Gemeinde auf neuen Füßen. Hier werden spielerisch Stimme, 
Tonhöhen und Rhythmen geschult und die Lieder der Kindergottesdienste geübt.  
Nach den Osterferien geht es weiter, immer montags:  
15.30 Uhr Vorschule & 1. Klasse 
16.00 Uhr 2. bis 4. Klasse 
 
Anmeldung und Rückfragen zu allen Gruppen bei Regionalkantor Jorin Sandau: 
sandau@st-ludwig-darmstadt.de 

 

 



 

■■ Ökumenischer Frauengottesdienst 

 
 

■■ Ökumenische Orgelfahrradtour „Rad & Reger" 

Die ökumenische Orgelfahrradtour findet in diesem Jahr ausnahmsweise bereits zu 
Christi Himmelfahrt statt und steht zum 150. Geburtstag von Max Reger unter dem 
Titel "Rad & Reger“. Start ist am 18. Mai um 13 Uhr an der Darmstädter Pauluskirche, 
die Tour führt u.a. an die frisch restaurierte romantische Orgel in Ober-Ramstadt 
und an die in diesem Jahr 300 Jahre alt gewordene Schäfer Orgel in Nieder-
Ramstadt. Ziel ist gegen 17.30 Uhr St. Ludwig, wo die Winterhalter- und die 
Schiegnitz-Orgel vorgestellt werden. Anschließend ist ein gemeinsamer Ausklang 
geplant.  
Anmeldung unter darmstaedterkantorei@ekhn.de 
 

mailto:darmstaedterkantorei@ekhn.de


 

 ■■ Fahrt der „Offenen Kirche“ 
 
Wie schon in den letzten Mitteilungen angekündigt, findet unsere diesjährige Fahrt 
der „Offenen Kirche“ am Samstag, dem 15. Juli, statt. Sie wird uns in die 
Nibelungenstadt Worms sowie nach Grünstadt führen.  
Abfahrt ist um 9.30 Uhr vor dem Pfarrhaus. Um 11.00 Uhr steht eine Führung im 
Wormser Dom St. Peter auf dem Programm. Um 12.05 Uhr werden wir dort am 
Mittagsgebet teilnehmen und im Anschluss daran vom Domorganisten Dan Zerfaß 
die Orgel vorgestellt bekommen. 
Um 13.00 Uhr werden wir direkt am Rheinufer, im Restaurant Hagenbräu, zu Mittag 
essen.  
Am Nachmittag fahren wir mit dem Bus nach Grünstadt weiter, genauer gesagt nach 
Albsheim, in die Orgelwerkstatt von Andreas Schiegnitz, der auch unsere neue 
Truhenorgel gebaut hat. Nach einer bestimmt sehr interessanten Führung durch 
seine Werkstatt werden wir den Tag in einer Pfälzer Straußwirtschaft ausklingen 
lassen und spätestens um 20.00 Uhr wieder in Darmstadt sein. 
Alle Interessierten sind herzlich zu dieser Tagesfahrt eingeladen! 
Nähere Informationen und Anmeldung bei Pastoralreferentin Elisabeth Prügger-
Schnizer.  
 

 
 

 

 



 

■■ Kunstausstellung GENESIS 1 
Kreuzwegandacht | Gesprächskonzert - Farbe und Schöpfung |   
Schwarze Löcher – Wissenschaftlicher Vortrag | Lyrik und Musik 

 

  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

■■ Lyrik und Musik im Mai 
 

 
Foto: (C) Besim Mazhiqi 

 
Am Samstag, dem 13.05.2023, laden wir um 18.00 Uhr wieder herzlich zu Lyrik & 
Musik ein. Die Veranstaltung steht diesmal im Rahmen unserer Ausstellung „Genesis 
1“, die noch bis zum 20. Mai in unserem Kirchenrund zu sehen ist. In Bezug zu den 
Bildern von Thomas Glas liest und interpretiert Elisabeth Prügger-Schnizer Texte zur 
Entstehung unserer Welt – darunter das Gedicht „Genesis“ von Andreas Knapp, dem 
auch das Motto dieses Abends entnommen ist: „Im Tanz der Moleküle…“ 
Zu Gast an der Orgel ist der 1977 in Bochum geborene Organist und Komponist 
Dominik Susteck. Er ist spezialisiert auf zeitgenössische Musik und wird zu den Bildern 
bzw. Texten improvisieren.  
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. Herzliche Einladung! 

 

 
■■ Auf gemeinsamen Wegen zur neuen Pfarrei – Pastoraler Weg 

                
Themengruppe Gebäude – Einblick in die Arbeit Ehrenamtlicher auf dem 

Pastoralen Weg 

Die Gebäude einer Gemeinde, insbesondere die Kirchen, sind ein wertvoller Schatz 

und für viele von uns ein wichtiges Stück Heimat. Zugleich sind Sie die zentralen 

„Werkzeuge“ für das Leben und Arbeiten in unseren Gemeinden. Genau aus diesem 

Grund hatben die Bewertung der Gebäude und ein zukünftiges Nutzungskonzept auf 

dem Pastoralen Weg eine besondere Bedeutung. Die uns zur Verfügung stehenden 

Gebäude sind gewissermaßen die Hülle für die zukünftig mögliche Arbeit. Aus diesem 

Grund steht der Prozess der Bewertung und die Entwicklung eines zukünftigen 

Nutzungskonzepten am Beginn der Arbeit. Hierfür hat das Bistum einen engen 



 

Zeitplan vorgegeben und die Arbeit der TG Gebäude hat schon deutlich Fahrt 

aufgenommen. 

Der Gebäudebestand wurde, trotz in der 

Vergangenheit bereits reduziertem 

Baubudget, bisher nicht reduziert. 

Durch die notwendigen und vom Bistum 

beabsichtigten Anpassungen sollen die 

Voraussetzungen geschaffen werden, 

einen reduzierten Gebäudebestand in 

vereinbarter Qualität zu erhalten und zu 

unterhalten. Für Kirchen, Pfarrheime 

und Pfarrhäuser bedeutet dies jeweils 

verschiedene Entwicklungsaufgaben. 

Die notwendigen Einsparungen bei den 

Kirchen sind ein besonders sensibles 

Vorhaben. Das Aufgeben von Kirchen 

stellt nur im Ausnahmefall eine 

mögliche Lösung dar. Hier wird es vor 

allem zu einer Abstufung von 

Erhaltungs- und Nutzungsqualitäten 

kommen. Die Anzahl der Pfarrhäuser ergibt sich aus dem zukünftigen Bedarf an 

Dienstwohnungen und Büroräumen. Bei den Pfarrheimen ist ein grundsätzlicher 

Perspektivwechsel vom Vorhandenen zum Benötigten notwendig. Maßgeblich ist 

dabei die Nutzungsfläche der Pfarrheime in Relation zur Katholikenzahl und der 

Ausdehnung der jeweiligen zukünftigen Pfarrei.  

Die Themengruppe Gebäude, in die aus unserer Gemeinde Luca De Virgilio und 

Konrad Mußenbrock ihre jeweilige Expertise einbringen, hat den Auftrag, bis zum 

30.9.2024 Vorschläge je Gebäudeart (Kirchen, Pfarrhäuser, Pfarrheime) zu erar-

beiten. Diese Vorschläge sind mit den Bedarfen, die von den anderen Themen-

gruppen (Verwaltung, Gottesdienst, Katechese, Sozialpastoral, Jugend, Felder der 

Seelsorge) erarbeitet werden, abzugleichen. Die Möglichkeiten und Ressourcen dafür 

sind vor allem von der Themengruppe Vermögen zu erarbeiten. Die 3 – 5 geforderten 

Vorschläge werden der Pastoralraumkonferenz vorgestellt. Sie prüft die Vorschläge 

im Hinblick auf die pastoralen Kriterien und die wirtschaftlichen Auswirkungen. 

In einem ersten Schritt werden nun in allen Gemeinden Gebäudesteckbriefe 

erarbeitet. In Zentrum der Bewertung stehen dabei zunächst die aktuelle Nutzung 

und vor allem auch der Gebäudezustand bzw. der Sanierungsbedarf. Damit alle 



 

beteiligten Gemeinden des Pastoralraums Darmstadt Mitte einen Gesamtblick auf 

die Gebäude haben, besichtigt die Themengruppe die Gebäude im Augenblick 

gemeinsam. Dafür sind bis Mai drei Tage vorgesehen. Im Anschluss wird eine 

gemeinsame Bewertung vorgenommen, die dann ein erstes möglichst objektives Bild 

der Gebäudenutzung und des Gebäudezustandes und damit eine erste Grundlage für 

eine Priorisierung liefern soll. Dafür hat die Themengruppe drei bis vier weitere Tage 

angesetzt. Arbeitsgrundlage dafür sind zwei vom Bistum zur Verfügung gestellte 

Werkzeuge. Zum einen ist das ein Recheninstrument, mit dem in Abhängigkeit von 

der Katholikenzahl in unserem Pastoralraum der Flächenbedarf ermittelt wird. Die 

Katholiken anderer Muttersprachen werden dabei explizit berücksichtigt. Das zweite 

Instrument soll eine einheitliche Beurteilung der Gebäude in Bezug auf den baulichen 

Zustand und die Nutzungsmöglichkeiten geben. Dieses Instrument ist in einem 

anderen Bistum bereits erprobt. Nach dieser Phase wird insbesondere mit der 

Themengruppe Vermögen eine enge Abstimmung notwendig sein. 

Die zukünftigen Nutzungsvorschläge werden der Pastoralraumkonferenz zur 

Beurteilung übergeben. Das Ergebnis in Form von 2-3 Konzepten soll am 30.9.2024 

dann beim Bistum vorliegen. Am 31.1.2025 wird die Bistumsleitung das Ergebnis der 

Prüfung in Form von 2-3 Konzepten je Gebäudegruppe bekanntgeben. Dann findet 

im Pastoralraum bis zum 30.6.2025 die finale Auswahl statt Das letztlich ausgewählte 

Gebäudekonzept wird dann mit den Begründungen der Pastoralraumkonferenz und 

der Verwaltungsräte der Gemeinden im Pastoralraum dem Bischof am 31.7.2025 zur 

Entscheidung vorgelegt. 

Liebe Gemeinde, dies ist nur eine kleine Beschreibung der 

interessanten Arbeit in der Themengruppe Gebäude; eine 

der vielen Themengruppen. In diesen Mitteilungen wird auch 

über die Ziele und die Arbeit der anderen Themengruppen 

berichtet. Überlegen Sie doch mal, ob Sie nicht mitwirken 

wollen an der Gestaltung unserer zukünftigen Pfarrei. Jede 

Themengruppe hat eine eigene Kerze; hier sehen Sie die der 

TG2 Gebäude. Helfen Sie dabei mit, nicht nur im Licht dieser 

Kerze, unsere Pfarrei mit Ihrer ganz eigenen Sicht auf die 

Dinge mitzugestalten und lernen Sie dabei die anderen 

Gemeinden und die dort aktiven Menschen kennen.  

Bei Fragen wenden Sie sich an Pfarrer Christoph Klock oder 

an mich.  

Konrad Mußenbrock (Vorsitzender des Pfarrgemeinderates) 



 

 

 



 

■■ Musik zu Pfingsten  
 
Im Hochamt am Pfingst-
Sonntag, 28. Mai, 10.00 Uhr, 
erklingt Musik für Violine und 
Orgel von J.S. Bach und 
anderen.  
Als Violinistin zu Gast ist 
Megan Chapelas, Jorin Sandau 
begleitet an der neuen Organo 
di Legno. 
 
Der ökumenische Gottesdienst zu Pfingstmontag, 29. Mai, um 10 Uhr findet in der 
Darmstädter Stadtkirche statt. Es singt das Vocalensemble Darmstadt unter der 
Leitung von Jorin Sandau, Christian Roß spielt die Orgel.  
 
 
 

■■ Renovabis-Kollekte am 28.05.2023  
 
Die Aktion Renovabis soll die Hilfe für die Menschen in 
Ost- und Südosteuropa verstärken. In 27 Ländern mit 
121 Diözesen wird sie sich engagieren. Diesen Ländern 
ist gemeinsam, dass die Kirche über lange Zeit hin unterdrückt wurde und zum Teil 
nur im Verborgenen arbeiten konnte. Die Menschen setzen große Hoffnung auf die 
Kirche als eine geistige und gesellschaftliche Kraft. Viele erwarten von der Kirche ganz 
konkrete Hilfen. Das Ziel von Renovabis ist es, den Aufbau einer gerechten und 
sozialen Ordnung zu unterstützen und der Kirche bei der Erfüllung ihres pastoralen 
und sozialen Auftrags zu helfen. 

 

Es ist eine schwere Entscheidung, das eigene Heimat-
land zu verlassen, um im Ausland den Lebensunterhalt 
zu verdienen.  
Gehen? Bleiben? Mit welchen Konsequenzen? Eine 
Entscheidung, die über den persönlichen Bereich hinaus 
große Auswirkungen hat sowohl für die Herkunfts- als 
auch die Zielländer. Dem komplexen Thema Arbeits-
migration aus Osteuropa widmet sich in diesem Jahr die 
Pfingstaktion des Osteuropa-Hilfswerks Renovabis. Das 
Leitwort für die Kampagnenzeit rund um Pfingsten: „Sie 
fehlen. Immer. Irgendwo“. 

. 



 

#DasMachenWirGemeinsam 

■■ Caritas Sommersammlung 2023 
 
In der Zeit vom 19. bis 29. Mai 2023 findet im Bistum 
Mainz die Caritas-Sommersammlung statt. Wir bitten 
Sie herzlich um eine Spende zur Unterstützung der 
Caritasarbeit unserer Gemeinde und der Arbeit des 
Caritasverbandes, an den wir die Hälfte Ihrer Spende 
weiterleiten.  
Arbeitslosigkeit, eine Suchterkrankung, Über-
schuldung, psychische Probleme, Trennung und 
Scheidung sind nur einige Gründe, warum viele 
Menschen heutzutage in materielle Not geraten.  
So wachsen auch immer mehr Kinder in unserem 
Bezirk in Familien auf, die ihren Lebensunterhalt nicht 
aus eigener Kraft verdienen können.  
Der Caritasverband Darmstadt unterstützt, fördert und begleitet hilfsbedürftige 
Menschen. Viele Projekte konnten dank Ihrer Spenden realisiert werden. 
 

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender! 
Gut, dass es Menschen wie Sie gibt. Mit Ihrem Engagement ermöglichen Sie uns, 
anderen zu helfen.  
 
Spendenkonto: Kath. Kirchengemeinde St. Ludwig 
                             IBAN: DE06 5085 0150 0002 0090 05 
 
 
 
 
 

■■ Tag der Ehejubiläen 
 
Unter dem Motto "Ein Segen zu lieben“ lädt Bischof 
Kohlgraf wieder zu zwei zentralen Gottesdiensten mit 
Paarsegnung in den Dom zu Mainz zum Tag der 
Ehejubiläen ein. Diese sind am 23. bzw. 24.09.2023 
jeweils um 14.00 Uhr. Die Anmeldungen erhalten die 
Silber-, Gold- und Diamantpaare des Jahres. Bitte 
melden Sie sich rechtzeitig an, da die Zahl der Plätze begrenzt ist. (25/50/60 Jahre).  
 
Wenn Sie teilnehmen möchten, können Sie sich im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten 
eine persönliche Einladung abholen, mit der Sie sich auch direkt anmelden können. 
 
 



 

 
In unserer Gemeinde wurden getauft: 

 
26.03.2023 Matteo Filippo Roth 

  
Gott spricht: Du bist mein geliebtes Kind! 

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 

 

 
Aus unserer Gemeinde sind verstorben: 

 
09.11.2022 Thomas Douglas Macon (88 J.) 

20.02.223 Agnes Rösch (81 J.) 
23.02.2023 Daniela Brognolo 

22.02.2023 Evelyn Ruhland (86 J.) 
02.03.2022 Klaus Ridder (62 J. ) 

04.03.2023 Winfried Irkens (74 J.) 
05.03.2023 Anna Sauer (84 J.) 

10.03.2023 Wolfgang, Rascher (67 J.) 
17.03.2023 Marianne Bellinger (78 J.) 
19.03.2023 Christa Schramm, 76 J.) 

20.03.2023 Rosemarie Reinhard (86 J) 
 
 

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe. 
 



 

 
 



 

04. Juni 2023 | 16 Uhr 
 

J. S. Bach: Dritter Teil der Clavierübung  
 

Zwei Orgeln im Dialog 
  
 
Johannes Kleinjung (Weimar) & Jorin Sandau 
Im Rahmen des Darmstädter Barockfestes und des südhessischen Kultursommers 
erklingt der vielleicht bedeutendste Orgelzyklus Johann Sebastian Bachs: 
Clavierübung III besteht aus dem berühmten Präludium und Fuge Es-Dur und 
verschiedenen Choralbearbeitungen. Johannes Kleinjung (Herderkirche Weimar) 
spielt an der Winterhalter-Orgel, Jorin Sandau an der neuen Organo di Legno von 
Andreas Schiegnitz. Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. Konzertdauer ca. 110 
Minuten. 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

9. Juni 2023 | 20 Uhr 

"Die Himmel erzählen" 
Geistliche Madrigale des 17.Jahrhunderts aus Italien und Deutschland 

 
Eines der gefragtesten europäischen Ensembles ist im Rahmen des Darmstädter 
Barockfestes in St. Ludwig zu Gast. Auf dem Programm stehen geistliche Madrigale 
des Frühbarock, u.a. von Heinrich Schütz und dem Darmstädter Hofkapellmeister 
Wolfgang Carl Briegel.  
 
Ensemble Polyharmonique 
Magdalene Harer – Sopran 
Joowon Chung – Sopran 
Alexander Schneider – Alt & primus inter pares 
Fabian Kelly – Tenor 
Thomas Köll – Tenor 
Matthias Lutze – Bass 
Klaus Eichhorn – organo di legno 
Matthias Spaeter – arciliuto  
 
Karten zu 20 € (erm. 10 €) über die Homepage des 
Darmstädter Staatstheaters 
https://www.staatstheater-darmstadt.de 
 
https://polyharmonique.eu/ 
 

 



 

GOTTESDIENSTORDNUNG 01.04. – 29.05.2023 
  
01.04.2023 Samstag der 5. Fastenwoche 
 10.00-12.00 Palmstockbasteln der Kinder | Caritas-Saal  
 11.00 Taufe Leonardo Mühl 
 18.00 Kreuzweg zur Ausstellung GENESIS1 von Thomas Glas 
 
02.04.2023 PALMSONNTAG 

 Verhandlung vor Pilatus, Kreuzigung und Tod 
 Ev: Mt 21,1-11 (am Obelisk) 
 Einzug in Jerusalem (Palmprozession) 
 L1: Phil 2,6-11; Ev: Passion Mt 27,11-54 
 10.00 Hochamt mit Palmweihe (Kk)  
  + Ingeborg Kern 

 19.00 Eucharistiefeier am Abend  (Kk) 
  

04.04.2023 Dienstag der Karwoche 
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 

05.04.2023 Mittwoch der Karwoche 
 KEINE Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 KEIN Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle (Kk) 
 

06.04.2023 GRÜNDONNERSTAG 
 Abendmahl und Fußwaschung 
 L1: Ex 12,1-8.11-14;  L2: 1 Kor 11,23-26;  Ev: Joh 13, 1-15 
 19.30 Messe vom letzten Abendmahl (Kk) 
  im Anschluss Agape und Ölbergstunde 
 
07.04.2023 KARFREITAG 
 Das Leiden und Sterben Jesu 
 L: Jes 52,13-53,12; Passion: Joh 18,1-19,42 
 11.00 Kinderkreuzweg (Kk) 
 15.00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu (Kk) 
 18.00 Trauern, Klagen, Hoffen (Liturgiekreis) 
 
08.04.2023 FEIER DER OSTERNACHT 
 Die Frauen am Grab begegnen dem Auferstandenen 
 L1: Gen 1,1.-2,2; L2: Ex 14,15-15,1; L3: Jes 55,1-11,  
 Epistel: Röm 6,3-11, Ev: Mt 28,1-10 
 21.30 Feier der Osternacht (Kk) 
 
 



 

09.04.2023 OSTERSONNTAG 
 HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
 Maria von Magdala und die Jünger am Grab 
 L1: Apg 10,34a.37-4; L2: Kol 3,1-4;  Ev: Joh 20,1-18  
 10.00 Osterhochamt (Kk) 
 

10.04.2023 OSTERMONTAG 
 Der Gang nach Emmaus 
 L: 1 Kor 15,1-8.11;  Ev: Lk 24,13-35 
 17.00 Emmaus-Gottesdienst (Kk) 
  + Heinz Grabinsky 
 
11.04.2023 Dienstag der Osteroktav 
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
12.04.2023 Mittwoch der Osteroktav 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle (Kk) 
 
13.04.2023 Donnerstag der Osteroktav 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
 
14.04.2023 Freitag der Osteroktav 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
16.04.2023 WEIßER SONNTAG 
 SONNTAG DER GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT 
 Jesus erscheint den Jüngern und Thomas 
 L1: Apg 2,42-47; L2: 1 Petr 1,3-9; Ev: Joh 20,19-31 
 10.00 Hochamt  (Bu ) 
 19.00 Semestereröffnungsgottesdienst der KHG (Kk) 
 
18.04.2023 Dienstag der 2. Osterwoche   
 09.00 Seniorengottesdienst (Kk) 
 

19.04.20232 Mittwoch der 2. Osterwoche 
 HL. LEO IX.  
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle (Kk) 
 
20.04.2023 Donnerstag der 2. Osterwoche 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 



 

21.04.2023 Freitag der 2.Osterwoche 
 HL. ANSELM 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 

23.042023 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 Der wunderbare Fischfang am See von Tiberias 
 L1: Apg 2,14.22-33;  L2: 1 Petr 1,17-21; Ev: Joh 21,1-49  
 10.00 Hochamt (Kk) 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Wa) 

 

25.4.2023 Dienstag der 3. Osterwoche 
 HL. MARKUS EVANGELIST 
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
    
26.04.2023 Mittwoch der 3. Osterwoche 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle (Kk) 
 

27.04.2023 Donnerstag der 3. Osterwoche 
 HL. PETRUS KANISIUS 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
 19.00 Taizègebet (Pr) 
  
28.04.2023 Freitag der 3. Osterwoche 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 

29.04.2023 Samstag der 3. Osterwoche 
 HL. KATHARINA VON SIENA 
 15.00 Taufe Sarah Dragon 
 18.00 Farbe und Schöpfung 
  Gesprächskonzert zur Ausstellung GENESIS1 
 
30.04.2023 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 Jesus, die Tür zu den Schafen 
 L1: Apg 2,14a.36-41; L2: 1 Petr 2,20b-25; Ev: Joh 10,1-10 
 10.00 Hochamt (Kk) 
  + Pfr. Heinrich Bardong 
  + Josef That 
  + Rolf Meyer 
  + Paula Gawlitza 
 11.45 Kinderkirche 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (NN) 



 

02.05.2023 Dienstag der 4. Osterwoche 
 HL. ATHANASIUS  
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
03.05.2023 Mittwoch der 4. Osterwoche 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 Keine Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 Kein Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle  
 
04.05.2023 Donnerstag der 4. Osterwoche 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
 
05.05.2023 Freitag der 4. Osterwoche 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
06.05.2023 Samstag der 4. Osterwoche 
 18.00 Schwarze Löcher - Vortrag zur Ausstellung GENESIS1 
 
07.05.2023 5. SONNTAG DER OSTERZEIT - ERSTKOMMUNION 
 Jesus geht auf dem See zu seinen Jüngern 

 L1: Apg 4,32-37;  Ev: Joh 6,16-21 
 10.00 Hochamt zur Erstkommunion (Kk | Pr)  
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Kk) 
 
08.05.2023 Montag der 5. Osterwoche 
 Jesus ist das wahre Brot vom Himmel 
 L: Apg 8,1.4-8; Ev: Joh 6,30-35 
 17.00 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder (Kk | Pr) 
 
09.05.2023 Dienstag der 5. Osterwoche  
 KEINE Eucharistiefeier für Senioren  
 
10.05.2023 Mittwoch der 5. Osterwoche 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle  

(Sts)  
 
11.05.2023 Donnerstag der 5. Osterwoche 
 KEINE Eucharistiefeier am Mittag  
 
 



 

12.05.2023 Freitag der 5. Osterwoche 
 KEINE Beichtgelegenheit 
 
13.05.2023 Samstag der 5. Osterwoche 
 18.00 Lyrik & Musik (Pr) 
 
14.05.2023 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 Jesus sendet den Beistand, den Geist der Wahrheit 

 L1: Apg 8,5-8.14-17; L2: 1 Petr 3,15-18; Ev: Joh 14,15-21 
 10.00 Hochamt (Pfr. Pelz) 
  + Ingeborg Hantke 

 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Ga) 
 
16.05.2023 Dienstag der 6. Osterwoche  
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
17.05.2023 Mittwoch der 6. Osterwoche 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 18.30 – 24.00 Lobpreisabend Igntiuskapelle 
 
18.05.2023 CHRISTI HIMMELFAHRT 
 Jesus sendet die Jünger und verspricht seinen Beistand 
 L1: Apg 1,1-11; L2: Eph 1,17-23; Ev: Mt 18,16-20 
 10.00 Hochamt (Kk) 
 13.00 Rad  & Reger – Ökumen. Orgelfahrradtour  
  (Treffpunkt Pauluskirche, Ende in St. Ludwig) 
 
19.05.2023 Freitag der 6. Osterwoche 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
20.05.2023 Samstag der 6. Osterwoche 
 14.00 Taufe Julius Bienert 
 16.00 Trauung Kristina Maurer | David Michler 
 18.00 Finissage zur Ausstellung Genesis1 
 
21.05.2023 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 Jesu Abschiedsgebet für die Seinen 

 L1: Apg 1,12-14; L2: 1 Petr 4,13-16; Ev: Joh 17,1-11a 
 10.00 Hochamt (Kk)  
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Bu) 
 
 



 

23.05.2023 Dienstag der 7. Osterwoche  
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
24.05.2023 Mittwoch der 7. Osterwoche 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde | Ignatiuskapelle  
   
25.05.2023 Donnerstag der 7. Osterwoche 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
 19.00 Taizègebet (Pr) 
 
26.05.2023 Freitag der 7. Osterwoche 
 HL. PHILIPP NERI 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
27.05.2023 Samstag der 7. Osterwoche 
 18.00 Maiandacht 
 
28.05.2023 PFINGSTEN 
 RENOVABIS-KOLLEKTE 
 Der Auferstandene schenkt seinen Geist 

 L1: Apg 2,1-11; L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 
 10.00 Hochamt (kk) 
 11.45 Kinderkirche 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend des Pfingstfestes -  
  Junge Messe (Kk) 
 
29.05.2023 PFINGSTMONTAG 
 10.00 Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtkirche 
 
 
 
 
 
 

Die nächsten Mitteilungen erscheinen am 27. Mai 2023 und umfassen den Zeitraum 
28. Mai bis 23. Juli 2023.  
Redaktionsschluss für Messintentionen und Beiträge ist Freitag, der 19. Mai 2023. 

 



 

 
 
   



 

Kk Pfarrer Dr. Christoph Klock 
Pr Pastoralreferentin Elisabeth Prügger-Schnizer 
Sa Regionalkantor Jorin Sandau 
Ga Pfarrer Johannes Gans 
Wa Pfarrer Dr. Gregor Waclawiak 
Sts Pfarrer Stefan Schäfer
Bu  Kaplan Johannes Busch 
Jo Kaplan Jòzef Orzechowski 

 
Impressum   
Katholisches Pfarramt St. Ludwig 
Wilhelminenplatz 9 | 64283 Darmstadt 
Telefon  06151 9968-0 | Fax 06151 9968-22 
Mail info@st-ludwig-darmstadt.de  
Bankverbindung | Pax-Bank eG 
IBAN: DE19 3706 0193 4003 6350 10 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten in den Osterferien (01.04. – 24.04.2023) 
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr 
 
Pastoral- und Leitungsteam    
Pfarrer Dr. Christoph Klock  
(9968-10 / 1 362 632 / klock@st-ludwig-darmstadt.de | 
public@st-ludwig-darmstadt.de) 
 

Pastoralreferentin Elisabeth Prügger-Schnizer  
(9968-15/ pruegger@st-ludwig-darmstadt.de)  
 

Regionalkantor Jorin Sandau 
(9968-16 / sandau@st-ludwig-darmstadt.de) 
 

Leiterin Kindertagesstätte Birgit Siegl 
(24 535 / kita@st-ludwig-darmstadt.de) 
 
Pfarrsekretariat   
Bettina Hartmann 
(9968-0 / sekretariat@st-ludwig-darmstadt.de) 
Patricia Buschbeck 
(9968-10 /  buschbeck@st-ludwig-darmstadt.de) 

 

Kapelle im Altenzentrum St. Josef 
Teichhausstr. 43 
64287 Darmstadt 
(1797-0 / Pforte) 

 

   Aktuelle Mitteilungen finden  
Sie stets auch unter: 

 
www.st-ludwig-darmstadt.de  
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